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PRESSEINFORMATION 
 

 vom  5. Juli 2007  
 
 
 
 
 
 
 
 

Wilhelm-Müller-Prämie für Dessauer Gymnasiasten  
 
 

Alte Tradition wird am 6. Juli wiederbelebt  
 
Erstmals lobt die Anhaltische Deutsche Gesellschaft e.V. Dessau in Kooperation 
mit der Stadt Dessau in diesem Jahr die Wilhelm-Müller-Prämie  aus. 
 
Die Auszeichnung erinnert an den Dessauer Dichter Wilhelm Müller (1794–
1827), der sich als hoch gebildeter Bürger über sein literarisches Tun hinaus 
gesellschaftlich engagierte und für die Freiheit und Selbstbestimmung der Völker 
eintrat. Kandidaten für die Wilhelm-Müller-Prämie sind Schülerinnen und Schüler 
der Oberklassen der Gymnasien in Dessau-Roßlau. 
 
Damit wird an eine über lange Zeit bestehende Tradition angeknüpft.  
Im Jahr 1868 gab Max Müller, Sohn des Dichters Wilhelm Müller, seine Gedichte  
bei F.A. Brockhaus in Leipzig heraus. Mit diesem Gedichtband stiftete der 
Literarische Verein zu Dessau eine Wilhelm-Müller-Prämie, mit der Dessauer 
Schüler bis 1944 ausgezeichnet wurden. 
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Zur heutigen Prämie: 
 
 
Die Leiter aller Gymnasien in Dessau-Roßlau haben das Vorschlagsrecht 
für einen Kandidaten respektive eine Kandidatin ihrer Schule, wobei 
folgende Vergabekriterien zu beachten sind: 
 

1. Schulbesuch in Dessau-Roßlau; 
 

2. in der Regel gute bis sehr gute schulische/fachliche Leistungen; 
 

3. vorbildlicher gesellschaftlicher Einsatz in sozialen, politischen, 
kulturellen Bereichen. 

 
Die Wilhelm-Müller-Prämie wird im Rahmen einer festlichen öffentlichen 
Veranstaltung zum Schuljahresende verliehen. Dazu gehören eine 
Urkunde, ein Wilhelm-Müller-Gedichtband mit Widmung (gestiftet von der 
Fachbuchhandlung Hein) und ein Preisgeld in Höhe von 250 Euro, das 
die Volksbank Dessau-Anhalt eG stiftet. 
    
In diesem Jahr wurde unter vier Kandidaten der Schüler Lukas Umlauft 
vom Liborius-Gymnasium ausgewählt. Die Auswahl traf eine Jury, die von 
der Anhaltischen Deutschen Gesellschaft berufen wurde. Ihr gehören 
auch Vertreter des Stadtschüler- und des Stadtelternrates an.  

Lukas Umlauft wurde von der Jury ausgewählt, da er über sehr gute 
Kenntnisse verfügt und in allen Fächern hervorragende Noten erzielte. 
Darüber hinaus arbeitet er in der Jugendtheatergruppe des KIEZ e.V. und 
hat bereits mehrfach mit Erfolg in Aufführungen des Anhaltischen 
Theaters mitgewirkt. 

 

Im Rahmen der feierlichen Übergabe der Reifezeugnisse wird die 
Wilhelm-Müller-Prämie am Freitag , den 6. Juli 2007 , um 17.00 Uhr im 
Liborius-Gymnasium  an den Schüler Lukas Umlauft übergeben. 

 
Die Laudatio für den Preisträger hält der neue Oberbürgermeister der 
Stadt Dessau-Roßlau, Klemens Koschig.  
 
Die Veranstaltung ist presseöffentlich!  
 


